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Nr 222 Mittwoch den 11 December 1889

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pf Außen Abonnement 50 Pf pro Monat
durch die Poſt Mk 1,25 pro Auartal r Preis pro h geſpPetitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen 20 Pf Reklamen o Pf

Bei Wiederholungen hoher Rabatt

Anunzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 36
Zweig Expedition Dinksgartenſtraße Nr 4 a

und in ſämmtlichen Filialen

Verbreitung a 8 bezirk Aumeundor mit Radewell

eral
nud Beeſen BVeeſenlaublingen

d

Delephon No 312
BVennuſtedt Benchlitz Bitterfeld Brachſtedt

für Halle und den Saalkreis

20 5600 Abonnenten

m

NedaktFür die
Fr Koch Politiſ

on verantwortlichcher Theil und Feuilleton

und Allgemeiner Thelh
iſen Jnſeratentheil

Fäm itlich in Halle a S
gartenſtraße Nr 44 Hof II

6 Uhr Nachmittags

OttoWilhelm Teske Lokales
dol 1 d

Soprechſtunde

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Bruckdorf Canenag Cönnern Cöthen i Anh
Cröllwitz Delihz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Laudsberg Langenbogen Lan yſtädt Lettin Lieskan Löbejiün Merſeburg Nanendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Pranitz Querfurtphe Rothehans Schafſtädt h e an Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal CDrocha Wansleben Wettin Hſcherben Zörbig

Die heutige Nummer umfaf t 12 Seiten Se engen winkelige altnod ſche Stratze verbindet den R Frankfurt a 9 December Mittogs Der r
D en mit t dem Dome Dort vor den Schirnen wo noch heute ſchmuck zum Emt pfaug Sr Majeſtät des Kaiſers iſt übera

wie zu Göthes Zeiten die Metzger ihre Waare feilbieten wird der vollendet Die von Sr Majeſtät zu paſſirenden Straßen undAbonnenents Kaiſer unter einem hergerichteten Balda chin den Ehrentrunk der Plätze entle gang ziehen ſich durch Gewinde ver bund dene venetianiſche
Metzger Jnnung entgegennehmen Am Hanupt Portal des Domes Maſten Uel e zeigen ſich reicher Flaggenſchmuck und prachtauf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt wird der Kaiſer vom Biſchof Klein von Lin iburg begrüßt werden volle Verzierungen Eine ſehr große Menſchenmeng dirch gt

Expedition unſeren Filiglen und Boten fortwährend entgegen Fa hrgaſſe und Zeil ſind auf s Reichſte geſchmückt die Straßen Die Spalier bildenden Krieger Vereine Schützen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und Nun hinaus in s Weſtend zum Palmengarten wo das Vereine hieſige Feuerwehr und diejenige der Umgegend Geſang
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr Feſtmahl ſtattfinden wird Das Geſellſchaftshaus iſt vollſtändig Vereine Turn Vereine und Schulen nehmen bereits Aufſtellungpro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig umgeſtaltet worden Jm Saale hat man koſtbare Gobelins Das Wett tter iſt kalt und trocker

monatlich frei u Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen aufgehängt die Herr v Erlanger eigens aus Paris hierher ge t Frankfurt 9 December Der Kaiſer traf heute MittagVorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 3 Zeilen koſtenlos ſendet hat Die eſſerſiche Tafel kommt an die ſüdliche Längs j 1 Uhr im reich geſ ymückten Hauptbahnhofe hier ein empfing im

in das Blatt einrücken zu laſſen wand zu ſtehen ſo daß der Kaiſer da man die zwiſchen Saal Kaiſerſalon die Spitzen der Behörden ſchritt die EhrenkompagniemmJT W Palmen aus ſtehenden Glaswände herausgenommen hat direkt ſten heſſiſchen Jnfanterier egiment ab und be grüßte ſodann

Kaiſer Wil pelm in der alten Krönungsſtadt

Von unſerem Frankfurter Korreſpondenten

h Frankfurt a 8 December
Frankfurt r im ſchönſten Feſtſchmuck Einer holden Braut

gleich welche glüc m ar den Auges den Geliebten nach langerAb weſenheit zu en n jen ſich anſchickt rüſtet ſich die mächtig auf

ſtrebende Feweroſſeſhige gaſtfreie Mainſtadt nach einer Reihe von
Lahren wieder deutſchen Kaiſer in ihren Mauern zu begrüßen

ihren Willkoumen zu bieten und ihre Huldigungen darzubietendem jungen deutſchen Kaiſer Die Ausſchmückung der Straßen

und Plätze welche der Kaiſer paſſiren wird iſt nahezu vollendet
Und was iſt das für ein Feſtkleid welches die liebliche Franko
furtig angelegt hat Allgemein iſt man überraſcht denn ſo hatte
man es kaum erwartet Dem Bahnhof znnächſt da wo die neue
Kaiſerſtraße die Promenade krenzt erhebt ſich der Koloſſal
Triumphbogen Dort gleichſam vor dem Thore wird der
Kaiſer Namens der Stadt durch eine Anſprache des Oberbürger
meiſters Miquel begrüßt werden Und nun hinein in das Weich
bild der Stadt Zu beiden Seiten der breiten ſchönen Straßen
ziehen ſich ununterbrocheite Guirlanden von Tannengrün getragen
von venetianiſchen Maſten hin Kein Haus ans dem nicht eine
Flagge oder bunte Wimpel herniedergrüßten zahlreiche Hänuſer
die geſchmückt ſind mit bunten Fähnchen würzig duftendem Tannen
grün Büſten des Kaiſers Teppichen Wappen Schildern Malereien
und ſonſtigen Dekorationen Tauſende frohgeſtimmter Menſchen
fluthen durch die Straßen um ihrer Bewunderung und ihrer Be
friedigung zugleich Ausdruck zu geben

Den Mittelpunkt der Altſtadt bildet der Römer
an dieſer alten Krönungsſtätte der deutſchen Kaiſer hier wo der
Blick hinüberſchweift auf alte ſchmale Giebelhänſer die Zeugen
früherer Jahrhunderte hier wo wir im Geiſte den Brunnen ſeinen
Wein ſpenden ſehen den uns Göthe gelehrt wo wir das

Hier

Fo rIcuiieli
Jauchzen der Menge beim feſtlichen Krönungsmahle zu hören
glauben hier wo noch heute die Verordneten der Stadt über deren
Wohl und Wehe berathen hier wird der Kaiſer hiſtoriſchen ge
weihten Boden betreten Wohin unſer Blick fällt überall Fahnen
und Tannengrün Und erſt der Römer ſelbſt Noch hämmert
ind pocht es in ſeinem Jnnern der der großen Menge hente ver

ſchloſſen bleibt Aber daß Aenßere Man erkennt die alte ver
witterte Facade kanm noch wieder Ein bis zum Haiſerſaal hinaufreichender von Säulen getragener Balkon iſt fertig geſtellt

worden damit dem Kaiſer r n geboten wird aus dem
heraus zu treten und die Umgebung zu ſchauenKrönnngsſaale

Nachtſchatten 8
Rahmen um vier RildOlit

Schwediſche Preisnovelle von Syl via

15 Nachdruck verbotenWenn Equipagen vor dem Hanſe hielten galonnirte
Diener die Treppen auf und abflogen und bunte Schatten
an den erleuchteten Fenſtern vorbei huſchten ſaß Julius

machte einen Gang über die Straße
er war erſt 20 Jahre
reichen Krouleuchtern

auf dem Komptoir oder
wo er vielleicht nicht ohne Sehnſucht
alt zu den Lichtflammen an den
hinaufblickte

Es war gerade ein ſolcher Abend Lächelnde
Jrgneten einander in der reichgeſchmückten und erleuchteten

ohnung und tauſend heitere Einfälle umflogen den artigen

d 54 dGäſte De

WolWirth der zuweilen mit zerſtreuter Miene anutwortete väh
rend ſeine Schweſter Frau Kalm auf die verbindlichſte
Weiſe die Honneurs machte und mit ihrem Lächeln den
Ernſt ihres Bruders wett zu machen ſuchte Fräulein Brus
hatte es übernommen die Kinderſtube zu überwachen bei
dieſer Gelegenheit erzählte ſie dem kleinen Alexis ein Mär
chen und machte einen liebenswürdigen Verſuch mütterlich
auszuſehen

wurde nicht in einem

Herr Dunkert der einige Augenblicke lauſchend in der
Thür der Linderſtube geſtanden hatte war plötzlich ver
ſchwunden jach wenigen Augenblicken wieder zu er
ſchei ten

Es iſt ſehr freundlich von Jhnen Fräulein Brus heute
Abend die Kinder nicht zu vergeſſen Sieh hier lieber
Alexis gieb Tante Dorothea dieſes Armband

Mein Gott ſagte Fräulein Brus und drückte die Hand
an bie linke SeiteFräulein Brus Sie haben ſich ſtets für meine Kleinen

in dieſes ſieht Hinter dem kaiſerlichen Sitze iſt ein mit rothemC

Plüſch ausg ſchlagener Thronhimmel rrichtet Die Beleuchtung
geſchieht theils durch elektriſche Glühlämpchen theils durch GaDie Bedienung verſehen Kellner in Allongeperrüle cken und Schnall

ſchuhen
i Die Galavorſtellung im Opernhanſe verſpricht großartig zu

werden Billets it ſolche überhaupt noch zu haben ſind müſſen
theuer bezahlt werden Die Jllumination dürfte im wah
Sinne des Wortes einen hervorragenden Glanzpunkt bilden
Aus der Umgegend werden Tanſende und Abertauſende eintreffen
Kurz Frankfurt Vorgefühl des morgenden Feſtbefindet ſich im
tages in fieberhafter Aufregung um ſeinen Kaiſer würdig begrüßen
zu können

a

Ueber den weiteren Verlauf der Kaiſertage in WormsD armſtadt und Frankfurt a M ſind die nachſtehenden tele
graphiſchen Berichte bei uns eingege

Worms 9 December Auf
Bürgermeiſters antwortete

e

ngen
die geſtrige

Majeſtät der
Auſpr
Kaiſer

u De
unge

2 r ſyreche D arrkf s für denfähr Folgendes Er ſpreche Seinen herzlichſten Dank aus für dei
l do J mJhm gewordenen Empfa ig und bitte ſolchen auch der Bürge rſchaft

u u 2 J fron n tin geeigneter Weiſe aus zuſprechen Er freue Sich daß er das alte
Worms habe beſuchen k können das von der Sage

das Herrlichſte inknüpfe was wir in derſitzen Das Nibelungenlied allein ſchon ſei die

Dichtung und ſeine Klänge

untwobenſei die an
deutſchen Literatur be

Perle aller deutſchen
umweben um ſo mehr den Namen der

Stadt Worms Sage und Geſchichte hätten hier gleich mächtig und
groß auf die eligiöſe und moraliſche S Stärkung des Volkes ein

Wgewirkt Erſehe in Worms mit inniger Rührung das Denkmal Luther s
von dem das Werk einer religtöſen Reform ausgegangen Das Haus
welches hier geſchaffen worden ſei ein weiterer Schritt Beſſervie

ung des Volkes und zur Hebung von Moral und Sitte Er
grati ulirte dem Bürgermeiſter auch zu dieſem Werke

Darmſtadt 9 December Seine Majeſtät der Kaiſere

kehrte geſtern Abend 7 Uhr von Worms hierher zurück und
ſuchte mit dem Großtzerzog das Hoftheater Heute um Uhr
früh alarmirte Seine Majeſtät die Schloßwache und die Garniſon
und ritt ſodann an der Spitze der Truppen von der fanterie
kaſerne nach dem Exercierplatz wo Allerhöchſtderſelbe die Truppen
heſichtigte und die Auordunngen zum Manöver gab das ſich nach
dem Griesheimer Artillerie Schießplatze hinbewegte Um 11 Uhr
kehrte Seine Majeſtät mit dem Großherzog an der Spitze des
heſſiſchen Leib Garde Jnfanterie Regiments Nr 115 unter
klingendem Spiel vom Manöver in s Schloß zurück wo
hierauf das Familienfrühſtück ſtattfand

the il nahme
ich hof

werden

e Gabe tragen

Bis an meine letzte Stunde und Mamſell Brus
ſah aus als fühlte ſie einen Stich Sie empfi u ein ge

9 J 1 91 1 9 7 9 9 O 9ſchmackvolles golden Armband mit Perlen und Rubiuen
Jund legte es halb zärtlich auf Herrn Dunkert blickend

ihren Arm
Jhr Herz ſchlug indeſſen ebenſo rm im Galopp wiedamals in einer längſt vergangenen Zeit als ſie ein e wi ſes

erinnerungsreiches Glas herz um ihren Hals hängte ſie wollte

jetzt hören was Herr Dunkert ihr noch weiter zu ſagen habe
Doch Herr Dunkert war zu einer weiteren Unterredung nicht
aufgelegt denn er verli ieß ſchweigend das Zimmer Nom

Tage erbaut dachte Fräulein
mit einem Seufzer und fuhr fort ihr Märchen zu

um

bei welchem der kleine Knabe einſchlief Sie ging dann inden vorderen Salon um ihr Geſchenk der Frau Forsner zu

zeigen
OJch wundere mich gar nicht darüber ſagte die ſchöne

Wittwe Herr Dunkert muß ſich doch wohl in irgend einer
Weiſe erkenntlich gegen eine Dame zeigen die ſich mit ſo
unermüdlichem Eifer ſeiner Kinderſtubhe annimmt

Wie neidiſch ſie iſt dachte Fräulein Brus und ließ
die Rubinen funkeln und wie gleichgiltig auch Herr Dunkert
au ihr vorüberſchritt ſchmeichelte ſie ſich dennoch daß es

und ſie leerte
Hand zuwinkte

ihnen gebe
ihm mit d

zwiſchenein heimliches Verhältniß
i ſieein Glas Champagner indemdann ſah ſie ſich nach Jemand um der ge ſell ſchaftlicher ſein

würde als Frau Forsner Jhr Blick traf Minny die aneinem Fenſter ſaß und mit einem Mann in den mittleren

Jahren ſprach
Ei ſieh doch Herr v Gunſtrup ſ ſagte Fräulein

Brus und näherte ſich den Beiden Es ſind einige Jahre
her ſeit wir uns getroffen haben Jch war daher meiner

r

warmen Empfang Der

Front ab ließ die Truppen im Parademarſch defiliren und
begab ſich ſodann in ſeinem Salonuwagen Die Abreiſe
erfolgte Abends 1I1 Uhr

vom er
den Land grafen Fü rſte z mmer Hi erauf fuhr

1

von ver icht gedrängten Menſchenmengvon Heſſen im
Stadtder Kaiſer in die

9 zrüßt
Frankfurt a 9nnpfange an den BallEmp 49 u m Dem Bahnhofe

m dingt
December Nach dem großen

wozu Ober Präſident v Enlenburg
Regierung räſident v Wurmb kommandirender General v Grolman giſchof Klein von Limburg ſowie die Spitzen der Zivil
und Militär Behörden und das geſammte Offizier Korps anweſend
waren beſtieg der Kaiſer den bere iwtebenden Viererzug Unter dem
Gelä aller Glocken erfolgte die Abfahrt vom Bahnhofe je eineHälfte Eskadron ritt vor ur vinter dem kaiſerlichen Wagen
Her Kaiſer wurde auf dem Wege zur Stadt von endloſen gtauſe td
ſtimmigen Hochs begrüßt Vor der Ehrenpforte an der Kreuzungr Kaiſerſtraße und der Promenade hielt der Kaiſer an Sber

bürgermeiſter Miquel hielt eine Begrüßungsanſprache worin er
auf die blühende En
zu Preußen und ſeit

ankfurts ſeit ſeiner Zuge rigtent
tung des deutſchen ReichesDei lich

twickelung Fr
d MiedergufricJ r

el l t
tſclk

hinwies und die er mit inem jubelnd aufgenommenen Ho z auf den
daiſer ſchloß Der Kaiſer erwidert Jch habe ſeh oft undgern in Fraukfurts Mauern als Prinz geweilt und wenn die

arg ſo ungeheure Fortſchritte auf allen Gebieten gemacht ſo
dankt ſie das hauptſächlich Meinem Großvater welcher Frankfurt in liebender Erinnerung bewahrte Er hat Mich oft deſſel

verſichert wie gern er in Fraukfurt weilte deshalb hat es auch
Mich erfreut endlich Gelegenheit zu haben d lte Kaiſerſt

o e 211 r J via i Nonwiederzuſehen ch danke Jhnen und gerſchaft fur denW X

und begann hierauf die Fal hrt dur h die Stadt

wo er einen Willkommtrunk der Metzgerzunft entgegennahm zum
Römer wo im Kaiſerſaale die Vorſtellung der Stadtbehörden
erfolgte Ueberall wurde der Kaiſer mit begeiſterten Zurufen
eipfangen

W B Frankfurt a 10 December 8 Uhr 40 Min
Vorm Der Kaiſer wurde bei ſeinem Eintritt in s Opern
haus von dem Jntendanten Herrn Emil Claar und
dem Verwaltungsrathe empfangen Als der Kaiſer in
ſeiner Loge erſchien erhob ſich das Publikum Der Kaiſer
verließ nach dem zweiten Akte
ſich durch die bengaliſch
Bahnhofe wo die Generalität
behörden ihn empfingen Das S
Escadronen der Bockenheimer 13
bert waren zur Paragde aufgeſtellt

das Opernhauns und begab
beſenchteten Anlagen nach dem

die Militär und Zivil
Juf Regiment und drei

Huſaren König Hum
Der Kaiſer ſchritt dic

hon lange gedacht
in

9 rn ding JſunſWer vermag eine Aſpaſia zu vergeſſen erwiderte
6 uund ſch hob ihr einen Stuhl hin

S oanoto d aStets galant entgegnete und ſchlug ihm ſchalkhe
J T 9 F i 9mit ihrem Taſchentuch auf den 2

N t T lein S ß 995 O find 4c Frau eilt r I l C llibel tut i 1
El tagt i

Noepani 7 TJch finde kein S Sarr i am S nz
145 M J rAc ch 1 ntgegnete Frä lein Bri ch c

VergnügenDieſe ſnge Dame iſt anderen wenig ähnlich fiel der

Advokat ein
Nun Fräulein Simers wo beſteht denn Jhr

gnügen
Jn einem guten Buch e das ich von Anfang

Ende ohne die geringſte Unterbrechung leſen kann
Was verſteht man unter einem guten Buch fragt

Fräulein B
lich

erwidert
Einen Roman ſelbſtverſtän

t leſe ich au ch gern
ſah halb mitleidig auf das arme Mädchen herab alle
meiſt nur wiſſenſchaftliche und nützliche Sachen und greife
ich einmal wirklich zur leichteren Lektüre dann leſe ich die164

Originalſpr W ziehe ich di

Fräulein Brus uDen

Romane nur in der aAche

Dichter vor Ach dieſer Shakeſpear leſen Sie ihn auf
engliſch

Jch verſtehe nicht engliſch
Nicht Fränlein Brus ſah mit großen Augen die

junge Dame an deren Erziehung ſo ſehr vernachläſſigt
war

Aber dann wenigſtens Goethe in
Jch kann weder deutſch noch franzöſiſch fiel Minny

ein um ſich endlich von dieſem Examen zu befreien Her

4
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Deutſches Reich
K GBerlin 9 December Der Kaiſer welcher ſich am

heutigen Nachmirtage von Darmſtadt qus mittels Sonderzuges
nach Frankfurt a M begeben hatte wird dort bis heute Abend
verbleiben und hierauf Abends 11 Uhr über Kaſſel Kreienſen nach
Potsdam zurückkehren Die Ankunft im Neuen Palais dürfte vor
ausſichtlich etwa morgen Vormittag gegen 9 Uhr erfolgen
Die greiſe Kaiſerin Auguſta welche bekanntlich während der
letzten Monate im Schloſſe zu Koblenz weilte gedenkt heute Abend
von dort die Rüſckreiſe nach Berlin anzutreten und morgen früh
etwa um Uhr mittels Sonderzuges in Berlin einzutreffen um
für die Wintermonate im hieſigen Palais Aufenthalt zu nehmen

Geſtern Nachmittag verſtarb in Berlin der frühere Juſtiz
miniſter Staatsminiſter Graf Leopold zur Lippe Bieſter
feld Weißenfeld Mitglied des Herrenhauſes und Kronſyndikus
im Alter von 74 Jahren

Der Vater des Staatsminiſters v Scholz der Geheime
Sanitätsrath Pr Hans v Scholz welcher geſtern in Schweid
nitz geſtorben iſt hat ein Alter von 88 Jahren erreicht Er
hatte 1824 promobirt nnd iſt ſeitdem in Schweidnitz wo auch
der Miniſter geboren iſt thätig geweſen Vor einigen Jahren
wurde er geadelt wodurch auch ſeine Söhne das Adelsprädikat
erhielten

Der Abg Mooren wurde geſtern plötzlich von zwei
Schlaganfällen getroffen Herr Mooren Mitglied des Zen
trums iſt Bürgermeiſter zu Eupen und für den dritten Wahlkreis
des Regierungsbezirks Aachen gewählt Dem Reichstage gehört
derſelbe erſt ſeit 1887 an dem preußiſchen Landtage ſchon ſeit
langer Zeit Das Befinden des Kranken der nach dem katholiſchen
Hedwigs Krankenhauſe gebracht worden iſt und von drei Aerzten
behandelt wird iſt beſorgnißerregend Eine ſpätere Mittheilung
beſagt daß eine Beſſerung eingetreten iſt

Aus Oſtafrika liegen heute wieder verſchiedene neue Mel
dungen vor So wird den Times aus Zanzibar gemeldet
daß es Emin beſſer geht doch beunruhigt eine reichliche Ent
leerung klaren Waſſers aus den Ohren Der britiſche General
konſul ſendet egyptiſchen Offiziere und Soldaten der Ex
pedition Stanley s nach Mombaſſa um dort die Ankunft eines
egyptiſchen Dampfers abzuwarten Stanley begleitete den General
konſul zum Gottesdienſt an Bord der Turquoiſe und wurde dort
von der Mannſchaft enthuſiaſtiſch empfangen Er hielt an dieſelbe
eine kurze Anrede in welcher er ſagte daß Livingſtone s Mantel
auf ſeine Schultern gefallen ſei ſein Lebenszweck ſei noch nicht
vollendet denn ſeine Zukunft ſei mit Afrika verbunden und der
größere Theil der Arbeit ſei noch vor ihm Der von den
Deutſchen Stanley bereitete Empfang war glänzend organiſirt
Der deutſche Einfluß iſt an der Zanzibar unterworfenen Küſten
linie in den letzten ſechs Monaten J geſtiegen Jn
Zanzibar neueſtens eingetroffene Nachrichten beſtätigen die Er
mordung des Dr Peters durch 1100 Somalis Sein Lager
wurde um Mitternacht umringt und Niemand iſt entkommen

Ueber die Bergmannsverſammlung in Dortmund
iſt noch zu berichten daß dort ſehr ſcharfe Reden im Sinne der
S ike r rn d f un r je halten wurden die ſchlieskich Ur ochOrt L Dercun d gung le wurden i hliebttch unlr h

gewaltig

134 r 9 9 P r r vdurch die plötzlich einlaufende Kunde von der entgegenkommenden
o n 9 v r tn o Di o 9 Nu JErklärung der Eſſener Zechen verhütet wurde Die Bergarbeiter

verſammlung war ſehr erregt und wenn auch die Führer zur
Mäßigung mahnten ſo war es doch ſicher daß dieſelbe den al l
gemeinen Strike für Montag mit großer Majorität be
ſchloſſen hätte wenn nicht noch in letzter Stunde der entgegen
kommende Beſchluß des Vereins für die bergbaulichen Intereſſen
zur Verleſung gekommen wäre Dies beruhigte die Gemüther und
man beſchloß zunächſt die Erklärungen der Zechen abzuwarten
in einer neuen Verſammlung am Sonntag den 15 d M ſoll dann
der Vorſtand des bergmänniſchen Verbandes Bericht erſtatten Die
Verſammlung beauftragte dann noch den Deputirten Siegel gegen
diejenigen Grubenverwaltungen welche die Sperre unter ſich ver
einbart hätten den Strafantrag wegen Geheimbündelei zu ſtellen

Die Gefahr eines neuen allgemeinen Ausſtandes der
die traurigſten Folgen gehabt hätte iſt damit ſo gut wie be
ſeitigt denn es iſt nicht anzunehmen daß die Grubenverwalt
tungen die gehäſſige Maßregel die keinen Rechtsboden hat noch
länger aufrecht erhalten werden

Die Dampfer Geſetz Vorlage iſt obwohl ſie vom
Bundesrath genehmigt worden iſt auffallender Weiſe noch nicht
an den Reichstag gelaugt

Köln 9 Deceinber Aus Sulzbach Kreis Saarbrücken
meldet die Köln Volks Ztg Die geſtern in Altenwald abge
haltene Vertrauensmänner Verſam

i

nlung der Berglente im Saar
Revier wählte eine Deputatio zumt von drei Mann zum Vortrage
beim Kaiſer und beim Ober Präſidenten Am Mittwoch ſoll
eine allgemeine Bergmanns Verſammlung unter freiem
Himmel auf dem nahen baieriſchen Gebiete abgehalten werden
Die Stimmung iſt allgemein eine geſpannte Weiter wurde

Gunſtrup lachte Entſchuldigen Sie ich komme ſofort
zurück rief Fräulein Brus indem ſie davon eilte denn ſie
fand kein Vergnügen mehr an der Unterhaltung mit einem
mürriſchen ungebildeten Mädchen und einem alten Juriſten
deſſen Mund ſtets von einem ſarkaſtiſchen Lächeln umgeben
war ſondern begab ſich auf den weiteren Streifzug nach
einer ſympathiſchen Seele und traf endlich Frau Kalm

Jch hoffe daß man die Hausfrau hier nicht zu ſehr
vermiſſen wird begann dieſe

Du biſt unübertrefflich Bertha
Ja wohl man kann ſich im Hauſe umſehen und Alles

in Ordnung haben obgleich man Geſellſchaften giebt aber
auch dann muß man die Augen offen halten und nicht mehr
als mit einem Auge auf einmal ſchlafen auch niemals das
Schlüſſelbund aus der Hand laſſen

Fräulein Brus nickte beifällig mit dem Kopfe und ver
zehrte eine Paſtete während ſie Frau Kalm von dem Ge
ſchenk ihres Bruders Mittheilung machte

Fran Kalm erwiderte daß ſie ſich außerordentlich dar
über freue fah aber ſehr finſter aus und klagte über
Kopfſchmerz

Ja ich werde ſehen wie es hier im nächſten Winter
werden wird wenn Ferdinand glücklich nach Hauſe kommt
fügte ſie hinzu

Ferdinand
Mein Neffe aus der erſten Ehe er iſt gegen 27 Jahre

alt Nun wir werden ja ſehen wie es werden wird wenn
er und nicht ſein Vater uns eine ſchöne Frau in s Haus
führt Und ſie nickte ihrer Freundin ermunternd zu und
es ſah aus als ob der Kopfſchmerz etwas nachgelaſſen
hätte während ſie ſich entfernte um das Arrangement der
Tiſche zu überwachen

Den ganzen Abend hältſt Du Dich fern von mir und
ſitzeſt nur in Geſellſchaft des langweiligen Gunſtrnp ſelbſt
während des Soupers Minny Worüber in aller Welt
habt Jhr denn ſo lange zu ſprechen ſagte Frau Forsner

beſchloſſen wenn bis Donnerstag die früheren Forderungen nicht
gewährt ſeien ſolle der Strike erfolgen

München 9 December Der Prinz Regent hat den
hieſigen Dom Propſt von Rampf zum Biſchofe von Paſſau
ernannt

Oeſterreich Ungarn
Wien 9 December Jn der morgigen Sitzung des Ab

geordnetenhauſes bringt die Regierung einen Geſetzentwurf ein be
treffend das Uebereinkommen mit der Karl Ludwigbahn
wegen Herſtellung eines zweiten Geleiſes
d u Die Weihnachtsferien des Parlaments beginnen am 18

ts

Budapeſt 9 December Jn der Provinz iſt wie man der
Magd Ztg telegraphirt ein großer Umſchwung gegen das wüſte

Treiben im Reichstage bemerkbar Die Obergeſpane melden in
vertraulichen Berichten oppoſitionelle Wahlbezirke wären bereits
im Begriffe den betreffenden Schreiern im Reichstage Miß
trauenskundgebungen einzuſenden Die Entrüſtung gegen die
Extremen nimmt fortwährend zu Dies iſt auch die Urſache daß
die Parteiführer der äußerſten Linken in letzter Klubſitzung ſich
eindringlich gegen die Fortſetzung der Behinderungspolitik aus
ſprachen

Zwiſchen den Abgeordneten Graf Karoly von der
Oppoſition und Lazar Regierungspartei fand ein Duell ſtatt
Lazar wurde ſchwer verwundet

Prag 9 December Für die nächſte Zeit ſoll ein all
gemeiner Müllerſtrike bevorſtehen wegen Lohnſtreites und
wegen des übermäßigen Säckegewichts Eine zahlreich beſuchte
Gehülfenverſammlung beſchloß einſtimmig die vierzehntägige
Kündigung von Sonnabend an

Jtnalien
Rom 9 December Der König und die Königin be

geben ſich vor Weihnachten zum Beſuche der Kaiſerin Friedrich
nach Neapel

Schweiz
Vern 9 December Jn der geſtrigen Volksabſtim

mung im Kanton Bern wurde die Fuſion der Jura Bern Bahn
mit den ſchweizeriſchen Weſt Bahnen und der Verkauf der Bern
Luzern Bahn an die fuſionirte Geſellſchaft mit 38 366 gegen 4020
Stimmen genehmigt

Bet der Bundesbehörde iſt bis jetzt kein Naturaliſations
Geſuch des Erzherzogs Johann eingegangen Demnach iſt
die Meldung unrichtig dasſelbe ſei abgelehnt worden

Frankreich
Paris 8 December Die Boulangiſten ſind heute un

einiger denn je Ein großer Theil ihrer Anhänger beſteht heute
faſt nur noch aus Ultrarevolutionären und Anarchiſten und dieſe
ſcheinen ſogar das Heft in der Hand zu haben da in dem größten
Theile der in den verſchiedenen Pariſer Vierteln ſtattgefundenen
boulangiſtiſchen Verſammlungen der Beſchluß gefaßt wurde daß

r
kein Pariſer Deputirter oder Gemeinderath Mitglied eines Reviſions
ausſchuſſes ſein könne Die boulangiſtiſchen Deputirten werden
ſich dies jedenfalls nicht gefallen laſſen und es wird deshalb ſchnell
zwiſchen einem Theil ihres Anhangs zum Bruch kommen

Der König Milan der einſtweilen unter dem Namen
Grafen von Takowa Varis bewohnen wird und der

rzog von Leuchtenberg haben ſich in den Cercle de la
e Royale aufnehmen laſſen Beide ſind bereits Mitglieder

Jockeyclubs

Der Matin behauptet gleichfalls Boulanger habe ſich
kontraktlich verpflichtet in Amerika 30 Vorleſungen über den
Boulangismus zu halten und werde aufangs des Jahres 1890
abreiſen

Rußland
Petersburg 9 December Jm Winterpalais fand geſtern

das übliche Diner anläßlich des St Georg Ordensfeſtes
unter Betheiligung der kaiſerlichen Familie und der hohen Staats
würdenträger ſtatt Nach dem Graſhdanin trug der Kaiſer bei
der Tafel die Uniform des Dragoner Regiments Niſhdi Nowgorod
in welches Prinz Ludwig Napoleon als Oberſtlieutenant einge
treten iſt

Die Polize von Sebaſtopol verhaftete nach einem
Telegramm der Nowoje Wremja einen Spion welcher die
Pläne der Küſtenforts Es wurde bei dem Ver

S

aufnahm

dächtigen der Engländer iſt ein Koffer vorgefunden welcher
zahlreiche Dokumente und Pläne enthielt

Portugal
Liſſabon 9 December Dom Petro empfing geſtern

Nachmittag die Mitglieder der braſilianiſchen Kolonie denen gegen
über er äußerte Jch kehre hierher in s Land meiner Väter zu
rück verjagt aus Braſilien durch einige Männer der Gewalt Wie
in Vergangenheit werde ich auch in Zukunft der Pflicht gegen

er

Deſſen erinnere ich mich wirklich nicht mehr
Herr Gunſtrup kommen Sie doch einmal her Worüber

ſprachen Sie mit Minny Sie hatte bereits vergeſſen
was Sie ihr heute Abend geſagt haben

Ein ſolches Geſpräch gleicht den vergänglichen Perlen
in dieſem Glaſe erwiderte er indem er ein Glas Cham
pagner erhob und bat mit Frau Forsner anſtoßen zu
dürfen

Als die beiden Damen kurz darauf im Vorzimmer
ſtanden ſchien es Herrn Gunſtrup ein großes Vergnügen zu
machen ihnen Kavalierdienſte zu erweiſen die Mäntel um

zuhängen und ſie bis zur Wagenthüre zu begleiten
x

Minny ſaß in ihr Buch vertieft in Julius Zimmer
Die Abendſchatten fielen bereits länger und dichter Allein
die eifrige Leſerin wurde immer eifriger je mehr das Licht
abnahm Sie fürchtete jeden Augenblick einen Ruf aus
dem Zimmer der Frau Forsner zu hören daß ſie ein neues
Modejournal mit ihr prüfen oder vor dem flammenden
Feuer des Kamins plaudern ſollte Aber an dieſem Abend
ſtörte ſie kein Ruf und ſie legte das Buch erſt fort als ein
Stern nach dem andern am Himmel auftauchte Minny
lehnte dann das Haupt an die Fenſterſcheibe und blickte auf
die lange von Gas beleuchtete Straße wo das Volksgewühl
und die rollenden Wagen in einem ewigen Einerlei einander
kreuzten Es lag etwas Ermüdendes in dieſem Straßen
lärm der gleich dem Brauſen eines Waſſerfalles bald ſtieg
bald ſank Sie ließ ihre Gedanken weit umherfliegen bald
zu einem glänzenden Feſte mit lärmender Muſik und
duftenden Blumen bald zu dem Stillleben im Hauſe der
Pflegeeltern bald zu dem Alltagsleben der Frau Forsner
das zwei Seiten hatte nämlich eine private und eine öffent
liche das öffentliche voll liebenswürdigen Lächelns exem
plariſchen Fleißes und aufopfernder Mutterliebe das
private ein ſich in närriſche Kleinlichkeit auflöſendes und
Kälte in der ganzen Umgebung verbreitendes Leben Fortf folgt

l

mein braſilianiſches Vaterland gehorchen Der Kaiſer bleibt 14
Tage hier und begiebt ſich ſodann nach Cannes Die Führung
der monarchiſchen Partei in Braſilien übernimmt Marquis Fi
guera Graf Eu ſchreibt den Ausbruch der Revolution der
Abſchaffung der Sklaverei zu Der letzte kaiſerliche Miniſter
Präſident Ouro Preto begiebt ſich nach Hamburg

Orient
Semlin 9 December Eine in Belgrad erſchienene anonyme

Broſchüre betitelt Die Bombe als deren Verfaſſer eine der
Regierung naheſtehende Perſönlichkeit genannt wird beſchäftigt ſich
mit der Gründung der ſerbiſchen Bahn Der Verfaſſer be
ſchuldigt auf Grund von Aktenſtücken den Exkönig der Beſtech
lich keit Es iſt auffallend daß die Broſchüre in der heutigen
Sitzung der Skupſchtina anſtandslos vertheidigt werden konnte
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12 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher von Maltzahn
Das Haus iſt ſchwach beſetzt Die zweite Etatsberathung wird bei demEtat a Zölle und Verbrauchsſteuern fortgeſetzt Bei de Tabakſteuer

bemerkt
Abg Kröber Volkspartei daß die Ausfuhr des einheimiſchen

Tabaks zurückgegangen iſt Es ſollte vor allen Dingen darauf Bedacht
genommen werden die Ausfuhr zu ſteigern Das würde ſich auch
durch Ermäßigung des Eingangszolles erreichen laſſen

Abg Müller Marienwerder freikonſ Es iſt bedauerlich daß
der Herr Staatsſekretär den Tabakbauern ſo wenig Hoffnung auf eine
beſſere Behandlung bezüglich der Tabakſteuer macht Die Regierung
iſt den Tabakbauern gegenüber wirklich fiskaliſcher als gegenüber den
Antheilsbeſitzern der Reichsbank und den Zuckerfabrikanten Die Tabak
bauer haben mit den ſchwierigſten Verhältniſſen zu kämpfen und werden
gerade im gegenwärtigen Moment einer Kontingentirung der Steuer
ſehr geneigt ſein Jn jedem Falle empfiehlt ſich ein Steuererlaß in
ſolchen Fällen in welchen die Tabakpflanzen durch Naturereigniſſe in
ihrer Verwerthbarkeit vermindert ſind Hierzu bedarf es keiner beſon
deren geſetzlichen Beſtimmungen ſondern nur eines Reglements der
verbündeten Regierungen

Abg Szipio natlib Die Tabokſteuer iſt in dieſem ungünſtigen
Jahre oft vielfach höher als der Ertrag des Tabaks Es iſt ſehr zu
wünſchen daß eine Prüfung über die wirthſchaftliche Wirkung der
Tabakſteuer ſtattfindet und es iſt namentlich dafür zu ſorgen daß auf
Tabak der durch die Ungunſt der Witterung gelitten eine Steuer
ermäßignung eintritt

Abg Grad Elſ beſtätigt die Klagen des Vorredners in Elſaß
Lothringen iſt der Tabakbau in Fog der Steuer ſehr zurückgegangen
Am beſten für die Tabakbauer iſt unſtreitig das Monopol das heute
noch in Frankreich 300 Millionen einträgt obwohl der Konſum dort
viel geringer iſt als bei uns

Abg Schultz Lupitz freikonſ Die Reichsregierung wird gut
thun den im Niedergange begriffenen Tabakbau ſehr vorſichtig zu be
handeln ſonſt kann es leicht dahin kommen daß die Kuh welche uns
Milch geben ſoll ſtirbt Eine Nothlage der Tabakbauer iſt heute außer

allem Zweifel
Staatsſekretär v Maltzahn Der Niedergang des Tabakbaues

den ich nicht ganz beſtreiten will iſt denn doch lange nicht ſo arg wie
hier behauptet wird Vor Allem iſt er aber nicht auf die Steuer zu
rückzuführen ſondern auf die Geſchmacksverfeinerung im Publikum in
Folge größerer Wohlhabenheit überall verdrängt die Cigarre die Pfeife
Ueber die Nothwendigkeit einer Steuerermäßigung in gewiſſen Fällen
finden noch Verhandlungen ſtatt aber unter keinen Umſtänden dürfen
die fiskaliſchen Geſichtspunkte bei dieſer Sache außer Acht gelaſſen
werden

Abg Frhr v Stauffenberg freiſ Daß der Tabakskonſum
infolge der Steuererhöhung herabgegangen iſt erſcheint denn doch wohl
außer allem Zweifel und eine Abänderung der Veranlagung iſt
dringend nothwendig Das Prinzip der Fiskalität darf denn doch nicht
zu ſehr in den Vordergrund geſtellt worden Jedem einzelnen Pfennig
Steuer wird heute nachgejagt ohne zu fragen wieviel man dafür aufwenden
muß und wie viel Unzufriedenheit dadurch hervorgerufen wird So kommt
es daß indirekte Steuern die in Frankreich beſtehen die heute noch in
den Reichslanden erhoben werden hier äußerſt drückend empfunden
werden in Frankreich aber nicht Der Titel Tabakſteuer wird bewilligt
Es folgt der Titel Zuckerſteuer

Abg Witte Roſtock freiſ hält die Aufhebung der Material und
Konſumſteuer beim Zucker für empfehlenswerth und ſchlägt dafür eine
Zuckerfabrikat Steuer vor welche auch den Jntereſſen der Fabrikanten
mehr entſpricht Durch die gegenwärtige unzweckmäßige Steuer wird
die Jnduſtrie und die Landwirthſchaft immer weiter in ungeſunde
Bahnen gedrängt und in eine trügeriſche Sicherheit eingelullt aus
welcher das Erwachen ſehr bitter werden dürfte Unter allen Umſtänden
werden dieſe Verhältniſſe bei der Zucker Konvention in s Auge gefaßt
werden müſſen

Staatsſekretär v Maltzahn Gültz antwortet die Konferenz zur
Berathung der Zucker Konvention werde im nächſten Sommer zu
ſammentreten und würden dann alle einſchlägigen Verhältniſſe geprüft
werden

Abg Graf Hatzfeld freikonſ meint ebenfalls daß etwas ge
ſchehen müſſe um die aus der Ueberproduktion von Zucker entſtehenden
Nachtheile zu beſeitigen Vor der Beſchlußfaſſung über die Zucker
konvention werde freilich kaum etwas geſchehen können Der Titel
wird bewilligt Bei dem Titel Branntweinſteuer weiſt

Abg Schultz Lupitz freikonſ auf den Rückgang des Kartoffel
baues in den Oſtprovinzen hin und bittet eine Unterſuchung über die
Urſachen dieſer Erſcheinung zu veranlaſſen da anzunehmen ſei daß die
Branntweinſteuer dieſe Erſcheinung hervorrufe Der Oſten könne
den Kartoffelbau unter keinen Umſtänden entbehren da dieſer für den
dortigen Landboden regnete ſei als der Kornbau
Abg Dr Blankenborn natlib dankt der Reichsregierung für
das Entgegenkommen welches ſie den kleinen ſüddeutſchen Qualitäts
brennern erwieſen habe
Abg Chriſten ſfreikonſ befürwortet den Wunſch der Kautabak
fabrikanten den zur Herſtellung ihrer Produkte erforderlichen Spiritus
ſteuerfrei zu laſſen

Abg Kalle natl bittet um eine anderweitige Regelung der Kon
tingentierungsfrage für kleine Brennereien
Staatsſekretär von Maltzahn hofft daß der Wunſch des Abg

Kalle ſich zum Theil werde erfüllen laſſen Dagegen iſt die vom Abg
Chriſten angeregte Frage ſchwieriger zu beantworten Der Bundesrath
hat ſich hierüber noch nicht ſchlüſſig gemacht

Abg Gamp freikonſ bittet die kleinen Brennereien bei der
Kontingentierung mehr zu berückſichtigen Die großen Betriebe ſind
viel günſtiger geſtellt Je größer der Betrieb deſto geringer ſollte das
Kontingent für denſelben ſein Der Branntweinkonſum iſt in Folge
der neuen Steuer allerdings zurückgegangen aber dieſer Rückgang iſt
nur als eine günſtige Wirkung des Geſetzes zu begrüßen

Abg Szumann Pole ſtimmt der gewünſchten Unterſuchung
über den Rückgang des Kartoffelbaues zu

Abg Richter freiſ Es iſt unrichtig daß der Kartoffelbau
zurückgegangen iſt Er hat im Gegentheil ſeit Erlaß des Branntwein
ſteuergeſetzes zugenommen Jm letzten Jahre ſind 27 Millionen
Doppetcentner Kartoffeln in Preußen mehr gewonnen als im Vorjahr
ein Quantum das zur Produktion des geſammten Trinkbranntweins
ausreicht Die 402 Millionen Mark für die Kontingentierung kommen
lediglich den 3000 großen Brennereien zu Gute während die kleinen
Brennereien nichts davon haben Eine Nachkontingentierung würde
lediglich wieder den großen Brennereien zu Gute kommen und ihnen
jährlich 8 Millionen auf Koſten der Reichskaſſe zufließen

Abg Szipio natlib ſpricht ſeine Anſicht dahin aus daß die
kleinen Brenner keinen Vortheil von dem Geſetz gehabt haben

Abg von Kardorff freikonſ Der Wunſch des Abg Gamp
über die Kontingentierung iſt ſeine perſönliche Anſicht ich theile dieſelbe
nicht Eine Vertheuerung des Branntweins iſt nicht durch die neue
Steuer hervorgerufen von einer Begünſtigung der großen Brennereien
kann man alſo auch nicht ſprechen Die Branntweinſteuer war noth

wendig S Deckung vorhandener Bedürfniſſe im Reiche darüber giebt
es gar keinen Zweifel
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Abg Wörmann natlib betont die Nothwendigkeit die deutſchen

Brennereien exportfähig zu erhalten

Die Abgg Schultz Lupitz freikonſ Kalle natlib Szmula
Ctr wenden ſich gegen die Behauptungen des Abg Richter und be

ſtreiten die Genauigkeit derſelben
Staatsſekretär von Maltzahn erklärt daß für die kleinen Bren
en Alles geſchehen ſei was im Rahmen des Geſetzes nur geſchehen

onnte
Abg Richter freiſ beſtreitet daß die Branntweinſteuer noth

wendig war Sie hätte jedenfalls nicht ohne gleichzeitigen Steuererlaß
gewährt werden ſollen Hierauf wird der Titel Branntweinſtener
genehmigt

Beim Etat der Reichsſtempelabgabe fragt Abg Richter freiſ
ob nicht die Reichsſtempelabgabe für die Berliner Schloßfreiheits
Lotterie in den Etat aufzunehmen iſt Redner ſagt das ſei nicht zu
wünſchen und hofft daß das Andenken Kaiſer Wilhelm s I nicht ver
eint werden möge mit einem auf die Gewinnſucht ſpekulirenden Unter
nehmen Der Etat wird genehmigt und alsdann die Sitzung auf
Dienſtag Mittag vertagt

Lokales
Halle den 10 December

Die Königliche Eiſenbahndirektion hat jetzt um den
de Diebſtählen vorzubeugen die ganze Oſtſeite

von der Diemitzer Brücke bis zum neuen Güterbahnhofe an der De
litzſcherſtraße mit einer Bretterwand einzäunen laſſen

D Kreistag Geſtern Nachmittag fand hier eine Sitzung des
Kreistages ſtatt Der Vorſitzende Herr Landrath v Kroſigk gedachte
in warmen Worten der verſtorbenen Herren Excellenz v Kroſigk Poplitz
und Ferdinand Knauer Gröbers Nachdem man von den Rechnungen
der Kreisſpar und Kreiskommunalkaſſe Kenntniß genommen beſchloß
man an Stelle des oben erwähnten verſtorbenen Herrn von Kroſigk
Poplitz Herrn Rittergutsbeſitzer von Bülow Dieskau als Vertreter
auf dem Provinziallandtage als Kreisdeputirten Herrn Rittergutsbeſitzer
Dr jur Neubauer Kroſigk und als Mitglied des Kreisausſchuſſes
Herrn Amtsrath Meyer Rothenburg a S zu wählen Das nach dern
Turnus ausſcheidende Mitglied des Kreisausſchuſſes Herr Bürger
meiſter Schmidt Könnern wurde wiedergewählt Der aus den Ge
treidezöllen in dieſem Jahre entfallende Betrag von 96,237 Mk ſoll
wie bisher zur Deckung von Kreiskoſten c verwendet werden

Die Gemeindevertretung von Diemitz lenn in ihrer am
Sonnabend abgehaltenen Sitzung die Verpachtung des ſogenannten
Dautzes behufs Gewinnung von Knack an einen hieſigen Unternehmer
ab ein von einem Hallenſer gemachtes Gebot betr Ankauf der ſogen
Lehmlöcher Unland fand ebenfalls keine Berückſichtigung da man
nicht für den Verkauf war

Patent Der Firma F Zimmermann u Co iſt vom
Kaiſerlichen Patentamt ein Patent ertheilt worden auf eine Neuerung
an Düngerſtreu Maſchinen

Stadttheater Die Direktion bereitet einen intereſſanten Ein
akter Abend vor Derſelbe bringt drei ganz neue Werke Schloß
Kronborg von Sr Majeſtät dem König von Schweden in deutſcher
Ueberſetzung von Lange Post festum von Ernſt Wichert und
die Prüfung von Clement Außerdem wird Shakeſpeares Ein

Wintermärchen und Schillers Die Verſchwörung des Fiesco
zu Genua noch im Laufe des December auf dem Spielplan er
ſcheinen

D Schulbau Die Gemeinde Schönnewitz deren Kinder nach
Reideburg eingeſchult ſind iſt jetzt mit Rückſicht darauf daß ſie an
Seelenzahl immer mehr zunimmt angehalten worden eine eigene
Schule zu bauen

Der Erwerb der Dresdner Bierhalle hierſelbſt für
150 000 Mark durch die Coburger Aktienbrauerei iſt von der General
verſammlung der Aktionäre genannter Geſellſchaft nach einer Meldung
des L genehmigt worden

Alpenverein Der Monatsſitzung der hieſigen Sektion des
deutſchen und öſterreichiſchen Alpenvereins am 7 December ging die
ſtatutenmäßige Generalverſammlung voraus in welcher ein Antrag auf
Vermehrung der Mitgliederzahl des Vorſtandes zur Annahme gelangte
und die Wahl des Vorſtandes für das nächſte Jahr erfolgte Darauf
hielt Herr Dr Walter Schulze einen Vortrag über ſeine diesjäh
rigen Touren in den Walliſer und Savoyer Alpen Auch ihm verdarb
das ungünſtige Wetter die beabſichtigte Beſteigung höherer Spitzen und
ließ ihn nur zur Ueberſchreitung mehrerer allerdings nicht häufig
begangener Päſſe gelangen

Jagdergebniß Bei der am 5 und 6 d M von Herrn Amts
rath v Zimmermann in Benkendorfer und Neukirchener Flur ver
anſtalteten Treibjagd wurden ca 1500 Haſen erlegt Abnehmer der
ſelben war Herr Wildhändler Ernſt Blumenthal Leitergaſſe hier
Acht Tage vorher waren in demſelben Revier 180 Faſanen erlegt
worden

Zum Beſten einer Weihnachtsbeſcheerung für arme Kinder
veranſtaltete am Sonntag Abend der Geſangverein aus Langen
bogen in Amsdorf ein Geſangsconcert welches ſehr gut beſucht war
Der Ertrag dürfte daher ein erfreulicher ſein

b Honigkuchen Jnduſtrie Jn den Werkſtätten der hieſigen
Honigkuchen und Zuckerwaarenfabrikanten iſt man zur Zeit Tag und
dacht eifrig beſchäftigt den Honigkuchen der doch auf keinem Weihnachtstiſche fehlen darf fertig zu ſtellen Halle hat ſich bekanntlich in

dieſer Spezialbranche einen Weltruf erworben und die bekannten alten
Erzeugnißſtätten Nürnberg Baſel Bremen Thorn und Braunſchweig
darin lange überflügelt Eine größere Anzahl ſtädtiſcher und ſtaat
licher Anſtalten ſowie wohlthätige Jnſtitute in den Reichslanden hat
dies Jahr das erſte Mal größere Beſtellungen hierſelbſt gemacht Der
Export von einigen hieſigen Firmen hat ſich neuerdings ſogar über
das Meer erſtreckt und findet der Halleſche Honigkuchen auch in den
Amerikaniſchen Staaten ſchon ielfach Verbreitung Die durchſchnitt
liche Leiſtungsfähigkeit einer Fabrik beträgt pro Tag 15 20 Ctr die
Geſammtfabrikation dürfte vor Weihnachten ca 80 000 Ctr betragen

Was Dich nicht brennt das blaſe nicht Der Schuh
macher O aus dem benachbarten Büſchdorf beging in der Nacht zum
Montag die Unvorſichtigkeit ein ihm begegnendes Liebespaar zu necken
wofür er alsbald ſeinen gebührenden Lohn erhielt Der Liebhaber
ein Soldat vom hieſigen Regiment verſtand nämlich keinen Spaß und
als die Zudringlichkeiten des Mannes immer ärger wurden machte der
erſtere von ſeinem Seitengewehr Gebrauch und brachte mit der Waffe
ſeinem Gegner einen Stich in den Rücken bei Jammernd ſchlich ſich
hierauf der Störenfried von dannen um ärzliche Hilfe in Anſpruch zu
iehmen Wenn das nicht zieht zieht gar nichts mehr

Sturz auf dem Eiſe Der Arbeiter F von hier hatte am
Sonntag Vormittag das Unglück beim Betreten der ſpiegelglatten
Eisfläche auf dem ſog Rieder bei Paſſendorf auszugleiten und ſo
unglücklich zu fallen daß er den rechten Unterſchenkel brach und nach
dem Krankenhauſe gebracht werden mußte

Die Ziehungsliſte der preußiſchen Klaſſen Lotterie erſte
Ziehung der dritten Klaſſe befindet ſich auf Seite 10

Wegen Raummangels ſehen wir uns genöthigt den Bericht über
die geſtrige Sitzung der Stadtverordneten für die nächſte
Nummer zurückzulegen

Aus Unh und Fern
Berlin 9 December Ein Piſtolenduell ſoll heutegbdorgen

im Grunewald ſtattgefunden haben Von den Duellanten einem
Offizier und einem Forſt Akademiker H wurde trotz drei
maligen Kugelwechſels keiner verletzt Letzterer ſoll einen Streifſchuß
erhalten haben der nur die Kleidungsſtücke durchlöcherte

Berlin 9 December Ueber den Raubmord in der
Eberswalderſtraße erweiſen ſich die von uns geſtern veröffentlichten
Nachrichten bis auf den Vornamen des Ermordeten nicht Carl
ſondern Johann Friedrich Meißner als zutreffend Es ſcheint ein
hartnäckiger Kampf im Finſtern ſtattgefunden haben und iſt
deshalb nicht ausgeſchloſſen daß auch die Angreifer Verletzungen davon
getragen haben oder doch ihre Kleider mit Blut beſudelt worden ſind
An den Hoſentaſchen des Ermordeten war das Futter aufgeriſſen das
ſchwarzgraue alte Beutelportemonnaie mit Meſſingbügel in welchem
ſich 30 40 Mark befunden haben müſſen wurde nicht aufgefunden
und iſt jedenfalls geraubt worden Von den Thätern welche
on dem Exerzierplatze an der Einſamen Pappel durch Ueberklettern
ines Bretterzaunes nach bezeichnetem Grundſtücke gelangt ſein dürften
jehlt jede Spur Die That iſt wahrſcheinlich zwiſchen 5 und

8 Uhr Abends von Perſonen welche wußten daß Meißner kurz vor
her ſeinen Wochenlohn erhalten hatte verübt worden Auf Ermittel
ungen derſelben hat das Polizei Präſidium eine Belohnung von 300
Mark ausgeſetzt

Berlin 9 December Profeſſor v Bergmann iſt nicht
unbedenklich an einer Lungenentzündung erkrankt Am Montag
war derſelbe nach Halle zur Beerdigung des verſtorbenen Profeſſors
v Volkmann gereiſt und hat ſich vermuthlich dort den Keim zu der
Krankheit zugezogen Profeſſor Gerhardt behandelt ihn während wie
die Nt Ztg ſchreibt Dr Bergmann in ſeiner Vertretung die klini
ſchen Vorleſungen abhält Wie wir hören iſt in dem Befinden von
Bergmann s ſeit geſtern eine erfreuliche Beſſerung eingetreten

Bonsweiher a d Bergſtr 8 December Dunkle Sache
Auf Anregung des Herrn Pfarrers Lesker zu Mörlenbach wurde für
die katholiſchen Kinder unſerer Gemeinde im Vorjahre eine Katecheten
ſchule gegründet und Herrn Lehrer Geiß zu Mörkenbach übertragen
Als Herr Geiß am letzten Mittwoch Nachmittag zur gewohnten Stunde
daſelbſt den Religionsunterricht ertheilte durchſauſte plötzlich eine
Revolverkugel das Fenſter flog dicht an Herrn Geiß vorüber
und ſchlug in der gegenüberſtehenden Wand ein während der Lehrer
nur von den Splittern der zertrümmerten Fenſterſcheibe getroffen
wurde ohne merkliche Verletzungen zu erleiden Der ſeltſame Vorfall
über welchen bislang noch ein myſteriöſes Dunkel ſchwebt berührt
allenthalben um ſo peinlicher als ſich Herr Geiß ein vorzüglicher
Lehrer allgemeiner Liebe und Hochachtung erfreut

Amſterdam 9 December Eine Feuersbrunſt zerſtörte
heute das Hotel und Café Suiſſe ſowie die nebenliegenden Häuſer
Ein achtjähriger Knabe verbrannte

Wien 9 December Erdbeben Heute Morgen ,7 Uhr
fand in Dalmatien der Herzogowinaga und Bosnien ein
ziemlich heftiges Erdbeben ſtatt Ein Unglücksfall iſt nicht vor
gekommen

Wien 9 December Jnfluenza Aus Krakau und Lem
Fberg werden zahlreiche Fälle von Jnfluenza Erkrankungen ge

meldet

Paris 9 December Die räthſelhafte Epidemie
welche unter den Angeſtellten des Louvre Magazins hierſelbſt ausge
brochen iſt ſtellt ſich faſt zweifellos als J nfluenza heraus Dem
B wird darüber telegraphirt Die Epidemie im Louvre beſtätigt

ſich Heute ſind bereits 435 Beamte beiderlei Geſchlechts erkrankt Die
Symptome ſind ſtarkes Fieber große Schwäche bis jetzt
kein tödtlicher Ausgang Die Äerzte verordnen wirkungslos
Chinin ſcheinen aber die Krankheit noch nicht bezeichnen zu können
Unerhörter Weiſe verſucht der Direktor des Louvre Magazins das Vor
handenſein der ſeit acht Tagen beſtehenden Epidemie des Weihnachts
geſchäfts wegen zu leugnen er verbot bei Androhung der Entlaſſung
den Beamten die Wahrheit zu ſagen Der Schrecken iſt namentlich
groß bei dem weiblichen Perſonal Man fürchtet daß die Epidemie
um ſich greifen werde und verlangt das ſofortige Einſchreiten der Be
hörden Die hier aufgezählten Symptome entſprechen genau den
Erſcheinungen unter denen die Jnfluegza ſowohl früher wie jetzt in
Petersburg und in Wien aufgetreten iſt Auch die Pariſer Aerzte
werden wohl bald dieſe Entdeckung machen

Stadttheater Tell von Roſſini Vor recht gut beſetztem
Hauſe und außerordentlich animirtem Sonntagspublikum fand vorgeſtern

eine Wiederholung der Oper Tell von Roſſini ſtatt Veran
laſſung zu einer nochmaligen Beſprechung iſt der Umſtand daß zwei
Partien Neubeſetzungen erfahren hatten und zwar ſang vorgeſtern Fräu
lein Pleſchner die Mathilde und Herr Engelmann den Melch
thal Erſtere nach ſo langer unfreiwilliger Erholungspauſe wieder
hören zu können gewährte mir ein ganz beſonderes Vergnügen Leider
mußte die Künſtlerin ſich auf Arie und Duett beſchränken da vorgeſtern
außer dem II Duett nun auch noch das Terzett im 4 Akte der Pup
penfee zum Opfer gefallen war Das Fortlaſſen der Ballets laſſe ich
mir ſchon eher gefallen Was der Rothſtift von dem muſikaliſchen Part
der Mathilde aber übrig gelaſſen hatte erfuhr durch Frl Pleſchner
eine dramatiſch belebte und geſanglich vorzügliche Wiedergabe welche
die Genannte über die beiden früheren Jnhaberinnen der Partie ſtellt
Leider erweiſt ſich die Hoffnung daß Frl Pleſchner jetzt Frl Prosky
etwas entlaſten ſolle als trügeriſch Denn die Mathilde ging auf
Koſten von Fräulein Buxbaum die ja auch ſehr lange nicht zum
Singen gekommen iſt während für die geſtern Wiederholung des
Nachtlager wieder Frl Prosky in der jugendlichen Partie der
Gabriele angeſagt war Herrn Engel mann fehlte zu ſeinem Melch

thal nur die ſtimmliche Tiefe im Uebrigen machte er Herrn Carlhof
recht bald vergeſſen In durchaus keinem Verhältniß zu den erſten
Tell Aufführungen ſtand vorgeſtern der Arnold des Herrn Stäven der
mit Stimmmitteln brillirte um die ihn mancher College vom hohen C
beneiden kann Freilich hätten hier und da die Forderungen der Ge
ſangeskunſt mehr Berückſichtigung finden müſſen allein man mußte
ſich an den unmittelbaren Wirkungen des ausgiebigen Organs doch
erfreuen Die tüchtigen Leiſtungen von Frl Kaminsky Hedwig
und Frl Buttſchard Gemmy ſowie der Herren Pohl Geßler
Stierlin Walther Fürſt Czerny Fiſcher und Voigt Leuthold
ſind früher ſchon gebührend belobt Herr Brinkmann Rudolf der
Harras hatte gegen eine auffallende Mattigkeit der Stimme zu
kämpfen Recht minimale Leiſtungen gab theilweiſe der Chor Jm
Ganzen hinterließ die Vorſtellung aber einen ſehr befriedigenden Ein
druck was nicht zum kleinſten Theile das Verdienſt des Herrn Capell
meiſters Weintraub und ſeines ſchlagfertigen Orcheſters iſt Das
Publikum applaudirte fleißig ſogar die Ouverture trotz der ſehr un
reinen Holzbläſer im Kuhreigen und trotz des von der Bühne her
ſtrömenden Geräuſches das der Regiſſeur unter jeder Bedingung
künftig beſeitigen muß

Gerichts Zeitung
Gera 8 December Todesurtheil Die Schwur

gerichtsverhandlung gegen den Fabrikarbeiter Paul Kirmſe von hier
wegen Mordes ſeines eigenen Kindes wurde geſtern zu Ende
geführt Nach Vernehmung einiger Zeugen faßte Staatsanwalt
Starcke alle Momente der gräßlichen That welche am 14 Juni d
J früh zwiſchen 7 und 8 Uhr vollbracht wurde zuſammen Gegen

,2 Uhr verkündete der Präſident Oberlandesgerichtsrath Geh Juſtiz
rath Schwarz Jena das Todesurtheil welches Kirmſe mit großer
Ruhe und ohne jede Erregung vernahm Gleichzeitig wurde der Schutz
mannſchaft die Weiſung gegeben den Verurtheilten zu feſſeln damit
derſelbe nicht Hand an ſich ſelber legen könne

n äeh v
Telegramme und letzte Nachrichten

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
Chemnitz 9 December Abends Von den in den hieſigen

25 Färbereien beſchäftigten Arbeitern hatten ſich heute nur
etwa 10 Prozent zur Arbeit eingefunden gegen 1500 Arbeiter
haben die Arbeit niedergelegt und verlangen eine Lohn
erhöhnng von 331 Procent

Frankfurt a 9 December Abends Auf den Toaſt
welchen Oberbürgermeiſter Miquel an der Feſttafel im Saale
des Palmengartens ausbrachte und der mit ſtürmiſchen Hochrufen
aufgenommen worden war erwiederte der Kaiſer

Mein verehrter Oberbürgermeiſter Jch danke Jhnen aus
tiefſtem Herzen für die freundlichen Worte welche Sie Mir eben
im Namen Jhrer geſammten Stadt ausgeſprochen haben Es
erfüllt Mich eine gewiſſe feierliche Stimmung wenn ich bedenke

Wie Sie erwähnten ſprachan welchem Platze ich heute ſtehe
dereinſt Mein hochſellger Herr Großvater hohe Worte der Huld
zu Jhnen von dieſer Stelle Nicht in gleichem Maße kann Jch
Mich der Redegewandtheit rühmen und Mir ſteht auch nicht
die Erfahrung und das Alter zur Seite wie damals dem ge
waltigen ruhmgekrönten Helden Die Liebe und Begeiſterung
die Mir hier entgegengeſchlagen iſt hier und an manchen anderen
Orten Deutſchlands ſie iſt Mir entgegengetragen worden nicht
nur als dem Träger der erneuten deutſchen Kaiſerkrone ſon

dern auch als dem Enkel des Kaiſers Wilhelm und dem
Sohne des Kaiſers Friedrich und Jch werde Mir erſt durch
ein langes Leben zu verdienen haben was Mir aus treuem
Herzen dargebracht wird Jch kann Sie aber verſichern daß
mir Nichts wohlthuender iſt als dergleichen Worte zu hören
wie Jch ſie eben vernommen habe

Mein ganzes Streben und Meine ganze Arbeit iſt darauf
gerichtet Mein Vaterland groß mächtig und geachtet
zu ſehen Von dieſem Vorſatze beſeelt beſtieg Jch den Thron
Jn dieſem Gedanken lebe Jch und wenn Mir auch das Werk
rn ſchwer zu ſein ſcheint und Jch manchmal Mich mit
em Gedanke trage ob Jch der Aufgabe gewachſen bin ſo x

es für Mich immer eine erneute Stärkung eine neue Auf
friſchung zu weiterer Thätigkeit und Arbeit wenn Worte des
Vertrauens und der Hingebung wie Sie an Mich gerichtet
haben Mir entgegengebracht werden

Jch habe Mich heute davon überzeugt welche Früchte die
Jahre gezeitigt haben während deren es Meinen Vorgängern ge
lungen den Frieden zu erhalten und ſo Gott will
werdeu auch Meine hierauf gerichteten Beſtrebungen von gleichem
Erfolge gekrönt werden und Jch freue Mich zu ſehen welch
einen mächtigen und gewaltigen Aufſchwung dieſes Gemein
weſen genommen hat ein Beiſpiel für manche andere deutſche
Stadt Sehr wohl aber weiß Jch wem die Stadt dieſes
Emporblühen zu danken hat und Jch glaube darin nicht fehl
zu gehen wenn Jch es als die Ueberzeugung ſämmtlicher ver
ſammelter Frankfurter ausſpreche daß nächſt Meinen Vor
fahren Jhnen die Stadt Frankfurt das Meiſte zu verdanken
hat Jch erhebe Mein Glas und fordere Sie auf mit Mir
auf das Wohl der Stadt Frankfurt und ihres jetzigen Hauptes
zu trinken Herr Oberbürgermeiſter Miquel und die Stadt
Frankfurt ſie leben hoch

Paris 9 December Abends Das Louvre Magazin
iſt wegen der unter den Angeſtellten ausgebrochenen epidemiſchen
Krankheit wahrſcheinlich Jn fluenza D Red auffallend
ſpärlich beſucht

Paris 9 December Abends Senat Miniſterpräſident
Tirard erwiederte auf eine Anfrage Lareintys die Regierung
denke nicht daran neue Handelsverträge zu machen Die
Kommiſſion der Kammer hat den von der Regierung für die ge
heimen Fonds geforderten Kredit von 1,600,000 Francs ge
nehmigt

W B Paris 10 December 10 Uhr 20 Min Vorm Dem
XIX Sieècle zufolge ordnete Conſtans eine Unterſuchung

über die Epidemie an die unter den Angeſtellten des Louvre
Magazins ausgebrochen iſt Vgl auch Aus Nah und Fern
der vorlieg Nummer Anm der Red

W B Paris 10 December 7 Uhr 36 Min Vorm Die
republikaniſchen und die meiſten radikalen Journale meinen die
Kammer habe durch die Giltigkeitserklärung der Wahl Joffrins
ein Werk hoher Politik gethan Die konſervativen und boulangiſtiſchen
Organe halten das allgemeine Stimmrecht für beſeitigt und an
ſeine Stelle die Laune Weniger geſetzt Einige boulangiſtiſche
Komitees beſchloſſen eine Proteſt Verſammlung gegen die
Wahl Joffrins abzuhalten

Berlin 10 December Das B ſchreibt Wir ſind
in der Lage aus dem oberſchleſiſchen Kohlenrevier eine
erfreuliche Mittheilung zu verzeichnen Eine nahezu durchgehende
Erhöhung des bergmänniſchen Lohnes um 15 bis 30
Pfennig für die Schicht hat dort ſtattgefunden Der Wunſch der
Kohlenbergleute die zwölfſtündige Arbeitsſchicht auf eine zehnſtün
dige heraözumindern iſt dagegen nicht erfüllt worden Gleichwohl
herrſcht jetzt zwiſchen den Arbeitern und ihren Vorgeſetzten das
beſte Einvernehmen die humanere Behandlung der Arbeiter dürfte
viel dazu beigetragen haben

Eiſenberg Sachſen Altenburg 9 December Jn der
Nähe der hieſigen Stadt wurde der Malerlehrling Kriek er
mordet und beraubt aufgefunden Der Verbrecher iſt ent
kommen

Marktbericht
Halle a den 10 December 1889

Eier pro Mandel 1,15 1, 20 Mt
Butter pro Pfund 1,20 1,30
Blumenkohl pro Kopf
Kartoffeln pro 5 Liter
Zwiebeln pro 5 Liter
Sellerie pro Mandel

0,30 0,40
0,25
0,45 0,50
0,75 1,00 5

2 572

Rothkohl pro Kopf 0,10
Weißkohl pro Kopf 08Wirſingkohl pro Mandel 1,00
Kohlrüben pro Mandel 0O,80
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Aepfel pro Mandel 0,50 0,70
Walnüſſe pro Schock 0,30
Haſelnüſſe pro Pfund 0,60 hPflaumenmus pro Pfund 0,25
Junge Tauben pro Paar 0,90 1,00
Haſen pro Stüc h 2,75 3,25
Faſanen pro Stück 3,50

Außer der angeführten grünen Waare war der Markt noch mit
Sproſſen Meerrettig Braunkohl und Rapunzen beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 10 December 1889

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 175 198 Roggen ſehr feſt 183 187 Gerſte

feſt Brau 190 202 hochfeine bis 218 bei wenigem Angebot
Futter 150 165 Hafer feſt 162 167 Mais 135 150 Raps
Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 186 Kümmel excl Sack
v 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100 K Netto Halleſche
prima Weizen feſt 39 40 abfallende Sorten billiger

Linſen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſagten

feſt Futtermehl 10 10,50 RoggenkleieFutterartikel feſt
10,50 11 Weizenſchaalen 9,00 9,50 Weizengrieskleie 9 bis
955 0 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 31,00 33,00 Rüböl 70 Petroleum 25,75 26
Solaröl 0,825/300 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L
feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,70 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 32,50 M

Berliner Börſe
Dienstag den 10 December 1889

Anfangscourſe

Credit 171,50 Bochum Guß 268,75Franzoſen 8980 Hibernig 24310Lombarden 555,90 Marienburg Mlawka 622,0
Disconto Commandit 250,25 Oſtpreuß Südbahn 91,30
Darmſtädter Bank 181,25 Dux Bodenbach 20725
Dresdner Bank 186,10 Elbethal 99845Handels Geſellſchaft 208,10 Gotthardtbahn 175/50
Nationalbank f D 153,50 Warſchau Wien 195,80
Internationale Bank 133,25 Nordd Lloyd 18450
Dortmunder Union 138 400 Ungarn 86
Laurahütte 178,70 Ruſſiſche Noten 217,60

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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Manufactur u Modewaaren Seidenstoffe Damen u Mädehen Gonfection Leinen Elsässor baumwollen Waaren Läuferstoffe

Möbelstoffe Gardinen Tücher Reise Schlaf u Stepp Decken Bettfedern Strumpfe Wasche Confection

Mein dies jähriger grosser

Durch aussergewöhnlich günstige Waarenabschlüsse und Gelegenheitskäufe bin ich in der angenehmen Lage

G Detail WVerkauf zu Original Fabrikpreisen,

ſeihnachts Ausverkauf
dauert ununterbrochen bis zum 24 December

meine bereits auf s Aeusserste
berechneten Preise wiederum erheblich zurücksetzen zu können so dass ich meinen werthen Kunden bei Deckung ihrer Einkäufe ganz besondere
Vortheile bieten kann

Abtheilung für Nodewaaren
Doppeltbreite reinwollene Winter Fantasiestoffe pr Mtr 75 Pf 90 Pf 20 1,50 M
Doppeltbreite reinwollene Foulés u Croisés pr Meter 90 Pf 1 M 1,20 M 1,50 M
Doppeltbreite reinwollene Cachemires pr Atr 1 NM 1,25 1,50 M bis 83 M
Doppeltbreite Herbst BReiges pr Mtr 75 Pf 90 Pf 1 M
Doppeltbreite reinwollene Damentuche 1,35 1,75 2 M bis 4 M
Doppeltbreite reinwollene Lamastoffe pr Mtr 1,05 1,85 1,50 M bis 2,50 M

Saison Neuheiten
in rein wollenen Costüme Stoften gediegene Webarten und geschmackvolle

Zusammenstellungen pr Mtr M 1,35 M 1,75 M 2,25 M 2,75
Saisonpreis M 2,00 bis M 5,00

Brste Neuheiten
in reinwollenen und seidenen

am Ball CostumesStoffen m
Specialität abgepasste Roben mit reicher Seidenztickerel

Unübertroffene Answahl in
Ball Umhüängen Ball Kragen Ball Tüchern

und seidenen Chenille Echarpes

I Weihnachts Kleider

Abtheilung für Teppiche Iäuferstoſke Reive
Schlaf Decken Nöbel Stolfe Cardinen etc

Reichhaltiges Lager in
reinwollenen abgepassten Fortièren in altdeutscher Ausführung

pr Stück M 4,50 M 00 bis M 15,00
Möbelplüsche Ripse Crèps Damnste in allen Farben und Webarten

m chGrösste Answahl in Tischdecken,
fantasie Tischdecken mit Schnnr und Quasten von M 1,50 bis M 12 50
Reinwoltene Rips und Crèp Tischdecken von M 4,50 bis M 10 00
Reinwollene Plüsch Tischdecken in allen Farben und in jeder Preislage
T Zurückgesetzte Plüesch Tischdecken von 10 Mk an

Grösste Auswahl in Plüschteppichen Tapestryteppichen
und hochflorigen Salonteppicohen

84 Germania Teppiche pr Stück M ,50 M 4,50 M 6,00 bis M 9,00
10 4 Germania Teppiche pr Stück M 7,50 M 9,00 bis M 12,00124 Germania Teppiche pr Stück M 10,00 M 12,00 bis A 16,00

Bett Vorleger V
in Velour Tapestry und Plüsch letztere von 90 Pf pr Stück an

Manilla Möbel und Oardinenstoff mit Franze Meter 30 Pf

a ga r òèò Öueàhè m

Weihnachts Kleid Weihnachts Kleid Weihnachts Kleid Weihnachts Kleiddauerhaftes 95 in mehr als 25 prima Tuch eintfarbig gestreift festes köper 25 in soliden Lama nur diekräftiges Gewebe N 2,50 versch Dessins gtoff J 00 uud earrirt artiges Gewebe ſ 50 dunklen Farben extra Qualität fl 90 neuesten Dessins

reichliches Maass reichliches Maass reichliches Manss reichliches Maass
Weihna chts Kleid Weihnachts Kleid Weihnachts Kleid Weihnachts KleidBeige 4 in den Croisé und reine Wolle Cachemire 7 reine Wolle glatte und 5 reine Wollereichbenes ſ 4,50 nenesten Poulé M 00 und in den reichliches f 00 und in den gemusterte ſ 7,50 reichliches

Maga Farben reichliches Maass neuesten Farben Maass nenesten Farben Webarten Maass
Abtheilung für Wäschefabrikation

Herren Wüäsche
Oberhemden aus bestem Hemdentuch
mit 3fachem reinlein REinsatz pr Stück
2,25 2,50 3 4 U

Kragen reinleinen nur neue Façons pr
Dtad 2,75 3,25 bis 4,50 M

Manschetten reinleinen nur neue Façons
pr Dt2zd 4,50 5,50 bis 7 M

Herren IIemden reinleinen mit Falten
Einsatz p St 2 2,50 3 M

Herren emden aus bestem Haus
macherleinen p St 1,50 1,75 2 M

Damen Wüsche
Damen HIemden aus bestem Hemden
tueh mit Hanälanguette Handstickerei ete
pr Stück 2,25 2,50 bis 4 Bl

Damen IIemnmden rein
Handlanguette Stickerei ete
bis 4 M

Damen Hemden ans bestem Hans
macherleinen pr Stück M 1,50 M 1,75
M 2,00

Knaben und Mädchen Wäsche
in grösster Auswahl

Leinen mit
M 2,50 3

Planell und Barchent Ilerren llemden
aus bestem Material pr Stück von M 1,25 an

Normal Hemden e

en

im Wolle und Baumwolle
System

Dr Jäger Dr Lahmann
zu den üäusserten Fabrikpreisen

Abtheilung für einen und Baumwollwaaren
Runte Rettzenge pr Atr 27 Pf 30 Pf 40 Pf 50 P
Bunte Damnuast BKettzenge pr Meter 40 Pf 45 Ptf 50 Pt
Weisse Damnast Bettzenge pr Meter 38 Pf 45 Pf 50 Pf bis 100 Pt
Prima Inusleinen pr Meter 30 Pf 35 Pf 40 Pf 45 Pf bis 60 PBRestes Herrenhäter Leinen pr Meter 60 Pf 70 Pf 80 Pf bis 120 Pf
Bestes EHlsasser Hendentneh pr Meter 30 Pf 38 Pf 45 Pf bis 60 P
Einfarbige und gestreifte Inlettzenge pr Meter 35 50 60 75 90 120 150 175 Pf

egründet

Tischdecken
damassirt rein Leinen

in verschiedenen
Farben

pr St 1 1,25 1,50 1,76

Kommoden und
Nähtischdecken

rein Leinen
pr Stück 50 60 75 Pf

1 M

Bettdecken
in Waffel und Piqué

weiss und Fantasie Mustern
pr Stück 1,50 2,00

2,50 3 bis 6 M

Weisse Taschen
tücher für Herren und

Damen rein Leinen
p Dizd 1,75 2 50 50

Damast und
Drelihandtücher

rein Leinen

pr Dtzd 3 50 4 9 M

Ja quard und
Drellgedecke

incl 6 oder 12 Serv rein
Leinen pr Dtod 4,50 12 M

Staub und Wis ch
tücher rein Leinen pr
Dtezd 75 2,00 2,50 halb

leinen 1 1,25 ,50 M

Kaffee und
Thee Gedecke

rein Leinen incl 6 od 12
Serv M 3,50 4,50 9 00

Gläsertücher
pr Dtad 1,20 1,50 1,75

2 M

Damen Schürzen Damen Schünrzen Kinder Schürzen
blau bedr lein Schürzen in Fantasie Damen Schürzen in allen nur denkbaren

allen Grössen mit Stickerei u Spitzen Façons
und Weiten reich garnirt

50 60 75 Pr bis 1,50
von den einfachsten bis

50 65 75 bis MK 1,50 zu den besten Genres

Abtheilung für Damen und Kinder Gonfection
Damen Jackets in den neuesten Façons tadelloser Sitz M 5,00 M 6,00 M 7,00 M 8,50 bis M 18,00
Damen Paletots aus schweren reinwollenen Winterstotffen gearbeitet M 7,50 M 9,90 M 10,50 M 12,00 bis M 25,00
Dolmans nur neue Modelle mit Pelz Pederbesatz etc M 13,00 M 14,50 M 16,50 M 20,00 bis N 35,00
Abend Mäntel schwarz und farbig mit Pelz und Atlas Steppfutter M 9,00 M 10,50 M 12,50 M 15,00 bis 25,00

D Specdialität Tricottaillen

Be Elektrische Beleuchtung für Abencd Einkauf
De Erste Neuheiten in Morgenröcken und Unterröcken
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